
Schulung  
für ehrenamtlich 

engagierte Migrant*innen 
 

          www.integration-durch-sport.de       www.lsb-sachsen-anhalt.de 

Kontakt und Ansprechpartner*innen 

"Integration durch Sport" 
Willi-Brundert-Straße 12 
06132 Halle (Saale) 
 
Telefon:  0345-77 5 77 88 
Fax:  0345-68 11 8 13 
E-Mail:  v.jukkert@lsb-sachsen-anhalt.de 

SCHULUNGSORT  

 

LandesSportSchule des LSB 

Sachsen-Anhalt e.V. 

Arendseer Str.4 

39606 Osterburg 

Tel.: 03937/25060 

ANMELDUNG 
 
Ich/wir melde/n mich/ uns für das Seminar an 
 
Name, Vorname:………………………………………….. 
 
Verein/Organisation:……………………………………... 
 
Straße:……………………………………………………. 
 
PLZ, Ort:…………………………………………………. 
 
Geburtsdatum:……………………………………………. 
 
Telefon/ Fax:……………………………………………... 
 
E-Mail:……………………………………………………. 
 
Ort, Datum:………………………………………………. 
 
Unterschrift:………………………………………………. 
 
 
Name, Vorname:…………………………………………. 
 
Verein/Organisation:…………………………………….. 
 
Straße:……………………………………………………. 
 
PLZ, Ort:………………………………………………….  
 
Geburtsdatum: …………………………………………… 
 
Telefon/ Fax:…………………………………………….. 
 
E-Mail:…………………………………………………... 
 
Ort, Datum:……………………………………………...  

 
Unterschrift:……………………………………….. 

 



Aktive Beteiligung der Migrant*innen an Gestal-

tungsprozessen ist ein Schwer-

punkt der Programmarbeit. 

Aus dem Evaluationsbericht des 

Programms IdS geht hervor, dass 

viele Zugewanderte im Sport aktiv 

sind, aber zu wenige von ihnen 

führende Funktionen in Sportverei-

nen im Sinne von Übungslei-

ter*innenaktivitäten übernehmen. 

Dazu bedarf es des Erwerbs von Übungslei-

ter*innenlizenzen bei den Migrant*innen, wozu 

diese Maßnahme einen Beitrag leisten will: die 

Maßnahme soll als Schnupperkurs für die Teilneh-

mer*innen verstanden werden, bei dem sich die 

Zugewanderten als Übungsleiter*innen testen und 

Führungsrollen einnehmen können.  

Außerdem werden Mitmachaktionen angeboten, 

bei denen Grundelemente der Gruppenführung und 

Gestaltung einer Sporteinheit im Vordergrund ste-

hen, um das Selbstbewusstsein der Teilneh-

mer*innen zu erhöhen und die notwendige Sicher-

heit bei der Anleitung einer Gruppe zu erhalten. 

Bei den körperlich aktiven Einheiten des Seminars 

sollen herkunftsspezifische Sportarten der Mig-

rant*innen wie beispielsweise Skifahren und 

Schlittschuhlaufen durchgeführt werden. Aber 

auch erlebnispädagogische Maßnahmen mit aben-

teuerlichem Charakter wie Klettern und Abseilen 

kommen zum Einsatz. Über die verschiedenen 

Sportarten sollen die Ziele der Maßnahme prak-

tisch verdeutlicht werden. 

Teilnehmer*innen des Seminars sind ehrenamt-

lich Engagierte aus Stützpunkvereinen und Netz-

werken sowie Leiter*innen der offenen Sport-

gruppen des Programms „Integration durch 

Sport“. 

Die  Anmeldung der  einzelnen Personen findet 

über die Ansprechpartner*innen der offenen 

Sportgruppen vor Ort statt.  

Folgende Kosten werden vom Programm 

„Integration durch Sport“ übernommen: 

• Fahrtkosten 

• Programmkosten 

• Unterkunft und Verpflegung 

Die An- und Abreise wird von den Teilnehmen-

den selbstständig organisiert. 

Der Schulungsablauf kann je nach Veranstal-

tungsort und Gruppenzusammensetzung be-

darfsorientiert variabel angepasst werden.  

Freitag   
 

 

Anreise, Check-In 
Abendbrot 

17:00-18:00  

Konzepte, Ideen, Projekte 19:00-20:30  

Sportangebot 20:45-21:30 

Gemütlicher Abend 21:45  

Samstag   

Zielgruppenspezifische Sportangebote  09:00-10:15 

Sportangebot draußen  10:30-12:00 

Mittagessen 12:15-13:15 

Theorie, Antrag auf Förderung, Ver-
wendungsnachweis 

14:00-15:00 

Sportangebot draußen 15:30-17:00 

Abendbrot 18:00 

Gesunde Ernährung und Interkulturali-
tät  

19:30-20:30 

Sonntag   

Fremdenfeindlichkeit als Folge man-
gelhafter interkultureller Kompetenz 

09:00-10:30 

Öffentlichkeitsarbeit innerhalb und 
außerhalb der Sportstrukturen 

10:45-12:15 

Mittagessen 12:30 

Abreise 13:00  

Präsentation 

Ablaufbeispiel Teilnahmebedingungen  Konzept 

 


